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Öffentliche Vereinsbibliothek "Tony Bourg" in Ulflingen 

 

JAHRESBERICHT 2015 
 

 

 

 

KURZFASSUNG 
 

FËB asbl. ● c/o Nationalbibliothek Luxemburg, 9, rue Notre-Dame, L-2240 Luxembourg ● Tel. 22 97 55-325 

 

Der Verein förderte im Jahre 2015 vier Bibliotheken 
2015 investierte die FËB 2.250 Euro in öffentliche Bibliotheken (ÖB) im Großherzogtum 
Luxemburg. Dies entspricht einer Zunahme von 11% (250 Euro / 10.085 Flux) im Vergleich 
zum Vorjahr. Der Verein unterstützte vier Bibliotheken (2010 & 2012: 4 / 2011: 3 / 2014: 6). 
Der Eindruck könnte entstehen, dass die ÖB des Großherzogtums keine Fördergelder mehr 
benötigen würden. Jedoch braucht eine bevorstehende Bibliotheksgründung (Wiltz) 
bedeutend mehr Geld als eine existierende ÖB. 
 

Förderung im Jahr 2015 
Festgesetzte Subventionshöhe (in Euro) 2.250 

Eingegangene Anträge 4 

Abgelehnte Anträge 0 

Zurückgezogene Anträge 0 

Anzahl der ausgezahlten Subventionen 4 

Ausgezahlte Subventionshöhe (in Euro) 2.250 

Höchste Subvention (in Euro) 950 

Kleinste Subvention (in Euro) 200 
 

Entwicklung 
2015 war ein außergewöhnliches Jahr in dem Sinne, dass neben den gewöhnlichen 
Subventionen ("subsides ordinaires" um 11% im Vergleich zum Vorjahr gestiegen) zusätzlich 
zu den 2.250 Euro normalen Fördergeldern erstmals außergewöhnliche Subventionen in der 
Höhe von 1.300 Euro verteilt wurden. Diese "subsides extraordinaires" wirkten sich 
selbstverständlich stark auf die Bilanz aus, welche dennoch eine Erfolgsbilanz (Profit) blieb. 
Die Zahl der Einzelspender ging, wie seit der Gründung der FËB in kontinuierlicher Weise zu 
beobachten, wieder zurück. Jedoch stieg – schon wieder – im gleichen Zeitraum die Höhe 
der Spenden pro Person. Der Anteil der Spenden, welche über den nationalen Kulturfonds 
steuerlich abgesetzt werden können, erreichte 2016 mit 65% einen erneuten Höhepunkt 
(2012: 35% / 2013: 34% / 2014: 49%). 
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Subventionshöhe 2010-2015 
Seit der Gründung konnte die FËB die jährliche 
Subvention pro Jahr um 250€ erhöhen. 
 

 
 

Werbe- & Verwaltungsausgaben 
Die Verwaltungsausgaben sind seit 2009 
extrem niedrig. Sie betrugen 2015 nur 1,06% 
der Gesamteinnahmen. Seit der Gründung der 
FËB sind diese Kosten rekordverdächtig niedrig. 
Damit wird die DZI-Kategorie niedrig (unter 
10%) mehr als eingehalten. 
 

2010 1.000€ 

2011 1.250€ 

2012 1.500€ 

2013 1.750€ 

2014 2.000€ 
 

Zweck der FËB 
Art. 2. Der Verein wirkt mit jeden 

geeigneten Mitteln an der Schaffung einer 

Stiftung zur finanziellen Unterstützung der 

Gründung, Aufrechterhaltung und 

Entwicklung von Öffentlichen Bibliotheken 

im Großherzogtum Luxemburg, sowie von 

nationalen professionellen Verbänden und 

Institutionen, die zu ihrer Modernisierung 

beitragen. […] 
(Dt. Übers. der Satzung der FËB asbl. 
Frz. Original: Memorial C – 15.12.2009) 

 

2015 2.250€  
 

 

Spendeneinnahmen 
 

2010  4.848€ 

2011  6.045€ 

2012  6.777€ 

2013  6.857€ 

2014  6.924€ 

2015  6.522€ 
 

Spenden der Kommunen 2015 
11 Kommunen haben 2015 der FËB eine Spende 
zukommen lassen. Die größten Spender waren: 
 

 

Die Vollversion des Jahresberichts 2015 finden 
Sie auf der Webseite www.feblux.lu (News & 
Press, Annual reports). 
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Informations en français: 

www.philanthropie.lu  
 
Comptes et Chèques Postaux / Post Finance 
BIC (Swift): CCPLLULL 
IBAN LU83 1111 2995 8044 0000 
 

Banque et Caisse d'Epargne de l'Etat 
BIC (Swift): BCEELULL 
IBAN LU82 0019 3255 0417 2000 
 

"Wat d’Zuel vun den öffentleche 

Bibliothéiken ugeet, esou si mir haut zu 

Lëtzebuerg am internationale Verglach en 

Entwécklungsland." 
Mill Majerus 

Chambre des Députés, Compte rendu des séances publiques 

N°11, Session ordinaire 2009 - 2010, Séance N°27, 22.04.2010 

 

1. Betzdorf 300€ 

2. Remich 125€ 

3. Mertert & Kehlen je 100€ 
 

Spenden pro Kanton 2015 
Das Gesamtspendenvolumen (in %) betreffend 
stammen die meisten Spenden aus folgenden 
Kantonen: 
 

1. Esch/Alzette 74,50% 

2. Grevenmacher 9,35% 

3. Luxemburg 6,10% 

 
Investitionen pro Kanton seit 2009 
1. Luxemburg 4.200€ 

2. Remich 1.680€ 

3. Wiltz 1.650€ 

4. Esch/Alzette 1.250€ 

5. Clerf 420€ 

6. Mersch 350€ 

7. Grevenmacher 200€ 

Total: 9.750€ 

 

  
FëB - Fir méi Bibliothéiken 

 


